
 

 

 
Fachbereich 1 

verantwortlich: Marina Meemken 
Datum: 11.09.2019 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/232/2019 / öffentlich 

 

Antrag der Dorfgemeinschaft Gehlenberg e.V. auf Mitfinanzierung einer historischen 
Schmiede 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Freizeit 23.09.2019 
Verwaltungsausschuss 25.09.2019 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Friesoythe unterstützt den Bau einer historischen Schmiede im Kulturzentrum 
Mühlenberg in Gehlenberg. Die Dorfgemeinschaft Gehlenberg e.V. hat eine Bezuschussung im 
Handlungsfeld Tourismus und Kultur der Leaderregion Soesteniederung beantragt. Dieser Antrag 
wird seitens der Stadt nur befürwortet, wenn dadurch eine Förderung für das Schmiedeprojekt in 
Markhausen nicht gefährdet oder eingeschränkt wird. Die Kofinanzierung in Höhe von 2.850,00 € 
wird unter dieser Prämisse von der Stadt übernommen.  
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Mit Schreiben vom 06.08.2019 beantragt die Dorfgemeinschaft Gehlenberg e.V. die 
Mitfinanzierung der Stadt Friesoythe zum Bau einer historischen Schmiede. Der Verein hat bereits 
einen Zuwendungsantrag im Handlungsfeld Tourismus und Kultur der Leaderregion 
Soesteniederung gestellt. Die Förderung aus dem Leaderprogramm setzt voraus, dass eine 
Mitfinanzierung durch die Sitzkommune vorgenommen wird. Nach anliegendem Finanzierungsplan 
beläuft sich der Zuschuss der Stadt auf 2.850,00 €.  
 
Der Verein ist als Trägerin bestrebt, das Kulturzentrum Mühlenberg stetig weiterzuentwickeln. 
Neben dem touristischen Wahrzeichen, der Erdholländermühle hat der Verein in den letzten 30 
Jahren das Areal mit einem Backhaus, einem Heimatmuseum, einer Sägerei, einer Klutenhütte, 
eine Schule, eine Wagenremise und einer Mehrzweckhalle hergerichtet. Auf die Ausführungen des 
Antrages wird verwiesen. 
 
Die Ausstellungsfläche der Sägerei ist sehr beengt. Der Verein verfolgt daher die Idee, die 
Ausstellungsstücke zum Thema Schmiede in einem ausgelagerten Gebäude unterzubringen. Die 
Schmiede soll das bestehende Gebäudeensemble ergänzen und einer historischen Schmiede 
nachempfunden werden. Das Gebäude soll eine Größe von 6x7 m haben und an die vorhandene 
Wagenremise angebaut werden. Der Verein plant eine vollausgestattete Schmiede, in der das 
Handwerk vorgeführt werden kann.  
 
Ein Bauantrag wurde bereits beim Landkreis Cloppenburg gestellt.  
 
Die Baukosten belaufen sich auf ca. 50.806,00 €. (detaillierte Kostenschätzung folgt). Auf den 
anliegenden Finanzierungsplan wird hingewiesen. 
 
Das Kulturzentrum Mühlenberg ist stetig gewachsen und hat sich zu einer stark frequentierten 
touristischen Attraktion entwickelt, was insbesondere der ehrenamtlichen Arbeit zu verdanken ist. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Antrag auf Mitfinanzierung einer historischen Schmiede in 
Höhe von 2.850,00 € zu unterstützen.  
  
Grundsätzlich kann die Verwaltung das Vorhaben also positiv bewerten.  
Allerdings hat der Heimatverein Markhausen schon vor der Dorfgemeinschaft Gehlenberg einen 
Antrag zu einem Schmiedemuseum gestellt. Hintergrund war der Erwerb des Grundstücks der 
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ehemaligen Schmiede in Markhausen durch die Stadt, wofür die Überlassung des 
Schmiedegebäudes an den Heimatverein von vornherein eine Intention war. Auch wenn dazu kein 
expliziter Beschluss vorliegt, hat sich der Rat entsprechend geäußert.  
Auch für das Schmiedemuseum in Markhausen ist die Einwerbung von Fördermitteln aus dem 
LEADER-Programm vorgesehen. Maßgebliches Kriterium für die Bewilligung von LEADER-Mitteln 
ist das Alleinstellungsmerkmal, das nicht mehr gegeben wäre, wenn es denn in Gehlenberg bereits 
eine museale Schmiede gibt. Die Verwaltung würde dem Vorhaben des Heimatvereines 
Markhausen den Vorzug geben, weil es sich hier um ein sehr authentisches Projekt handelt. In 
dem Gebäude an der Hauptstraße in Markhausen ist noch gut erkennbar, dass hier eine 
Schmiedewerkstatt beheimatet war. Charmant ist zudem, dass damit ein zweiter Schwerpunkt des 
Schmiedehandwerkes in der Stadtgemeinde geschaffen werden kann, als Ergänzung zur 
Stadtschmiede an der Kirchstraße.  
Deshalb wurde die Förderzusage im Beschlussvorschlag auch mit der Bedingung formuliert, dass 
das Gehlenberger Projekt das Vorhaben des Heimatvereines Markhausen nicht gefährden darf. 
 
 
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

x Gesamtausgaben in Höhe von 2.850,00 € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

x Deckungsmittel werden ggfs. für den Haushalt 2020 vorgesehen        

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  
Antrag Dorfgemeinschaft Gehlenberg Schmiede 
 
 
 
 
Bürgermeister 
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